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Presseinformation 

Smartphone-Boom setzt sich 2014 ungebrochen fort 

 Smartphone-Verkauf steigt 2014 voraussichtlich um 12 Prozent 

 97 Prozent des Handy-Umsatzes entfallen auf Smartphones 

 Am 24. Februar startet der Mobile World Congress in Barcelona  

 

Berlin, 12. Februar 2014 

Die starke Nachfrage nach Smartphones setzt sich 2014 fort. In diesem Jahr 

werden voraussichtlich rund 30 Millionen Geräte in Deutschland verkauft. Das 

entspricht einem Plus von 12 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Seit 2011 hat sich 

der Absatz von Smartphones in Deutschland fast verdoppelt. Damals wurden 15,9 

Millionen Geräte verkauft. Die starke Nachfrage nach hochwertigen Geräten lässt 

auch den Umsatz weiter steigen. 2014 werden voraussichtlich 9,3 Milliarden Euro 

mit Smartphones umgesetzt. Das ist ein Wachstum um 10 Prozent im Vergleich 

zum Vorjahr. Das berichtet der Hightech-Verband BITKOM auf Basis von EITO-

Daten. „Auch im achten Jahr des Smartphone-Booms ist die Begeisterung bei den 

Verbrauchern ungebrochen“, sagt Jens Schulte-Bockum, BITKOM-

Präsidiumsmitglied. „Smartphones sind die Treiber des digitalen Wandels – nicht 

nur im Telekommunikationssektor. Auch in anderen Bereichen schieben sie ganz 

neue Geschäftsmodelle an.“ 

 

Knapp 82 Prozent aller in Deutschland verkauften Mobiltelefone werden 2014 

voraussichtlich Smartphones sein. Beim Umsatz beträgt ihr Anteil sogar 97 

Prozent. „Smartphones sind heute schon Mittelpunkt des digitalen Lebens: Wir 



 

Presseinformation 
Smartphone-Boom setzt sich 2014 ungebrochen fort 

Seite 2 

zahlen, planen und buchen mit ihnen“, sagt Schulte-Bockum. „Künftig werden sie 

weitere Bereiche erobern, durch neue Anwendungen etwa im Automotive- oder 

Gesundheits-Bereich. Rund um Smartphones entstehen so neue Ökosysteme, die 

enorme Chancen gerade auch für junge Unternehmen bieten.“ 

Neue Smartphones und Tablet Computer sowie weitere Innovationen rund um 

Mobilgeräte werden ab dem 24. Februar auf dem Mobile World Congress in 

Barcelona vorgestellt. 

Zur Methodik: Den Marktprognosen liegen Untersuchungen des European Information Technology 

Observatory (EITO) zugrunde. EITO liefert aktuelle Daten zu den w eltweiten Märkten der 

Informationstechnologie, Telekommunikation und Unterhaltungselektronik. EITO (www.eito.com) ist ein 

Projekt der Bitkom Research GmbH in Zusammenarbeit mit den Marktforschungsinstituten IDC und 

GfK. 

Der BITKOM vertritt mehr als 2.100 Unternehmen, davon rund 1.300 Direktmitglieder mit 140 Milliarden 

Euro Umsatz und 700.000 Beschäftigten. 900 Mittelständler, mehr als 100 Start-ups und nahezu alle 

Global Player w erden durch BITKOM repräsentiert. Hierzu zählen Anbieter von Software & IT-Services, 

Telekommunikations- und Internetdiensten, Hersteller von Hardw are und Consumer Electronics sow ie 

Unternehmen der digitalen Medien und der Netzw irtschaft. 


